
Schachecho
Heft 28 (Auflage: 25 Exemplare)

– Juni 2013 –

Schachfreunde 1876 Göppingen e.V.
www.schachvereine.de/sfgoeppingen

Herausgeber, Chefredakteur, Druck und Gestaltung: Günter Rapp
Mitarbeiter: Thorsten Schadwinkel, Florian Cöllen, Meinhard Matzeit, Norbert Sommer

http://www.schachvereine.de/sfgoeppingen


Verbandsspiele (Berichte der Mannschaftsführer)

Bericht von Thorsten (1. Mannschaft / Landesliga)

Nach den schmerzlichen Verlusten von Elisa und Patrick waren die Saisonziele nach unten korrigiert 
worden. Ein Aufstieg in die Landesliga schien nicht im Bereich des Möglichen zu liegen. Doch mit den 
Vereinsbeitritten  von  Andreas  Schmülling  und  Roland  Krämer  stiegen  die  Hoffnungen  auf  einen 
vorderen  Tabellenplatz.  Neue  Nahrung  erhielten  diese  Hoffnungen,  als  die  Aufstellungen  der 
gegnerischen Mannschaften veröffentlicht wurden. Unter den Stammspielern lag unser DWZ-Schnitt 
am höchsten. Dies änderte sich nach der ersten Runde, als die Mannschaft von TSV / RSK Esslingen 
auf dem „Transfermarkt“ fündig wurde. Tatsächlich gewann dieses Team von der zweiten Runde an 
alle Begegnungen und wurde verdient Meister. Nach zwei standesgemäßen Siegen in den ersten 
beiden Runden unterlagen wir den Esslingern in der dritten Runde mit 3 : 5. Wäre auch nur eine 
Verlustpartie gewonnen worden – und danach sah es eindeutig aus – dann wären wir aufgestiegen. 
Verdient wäre das aber nicht gewesen, denn gegen die meisten Gegner holten die Esslinger mehr 
Brettpunkte als wir.  Im weiteren Saisonverlauf gaben wir nur noch einen Mannschaftspunkt gegen 
Nabern ab, obwohl es lange Zeit nach einem Göppinger Sieg aussah. Alle übrigen Begegnungen 
wurden gewonnen. In einigen Fällen stand das Glück eindeutig auf unserer Seite. Gegen Wernau 
konnte  Ersans  Gegner  eine  klare  Gewinnstellung  nicht  umsetzen  und  verlor  noch.  Auch  gegen 
Plochingen und Altbach hätten wir uns über Punktverluste nicht beklagen dürfen. Herausragender 
Spieler der abgelaufenen Saison war Eduard, der am 1. Brett 6,5 von 7 Punkten und mehrmals die 
Kastanien  aus  dem  Feuer  holte.  Auch  Thorsten,  Ersan,  Andreas,  Günter  und  die  meisten 
Ersatzspieler (z.B. Micha mit 3 aus 3)  konnten positive Bilanzen aufweisen. Am Ende landete die 1. 
Mannschaft auf Platz 2. Ein Relegationsspiel blieb uns jedoch wegen der zahlreichen Absteiger im 
Bezirk Neckar/Fils verwehrt. Im Vergleich zur vorangegangenen Saison hat sich die 1. Mannschaft 
um drei Mannschaftspunkte und 1,5 Brettpunkte verbessert.

Rang Bezirksliga 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP BP
1 TSV/RSK Esslingen 1 5 5 2,5 5 6,5 4,5 6,5 6,5 6,5 16 48.0
2 SF 1876 Göppingen 1 3 4 4,5 4,5 6 5,5 6 6 5,5 15 45.0
3 SF Nabern 1 3 4 5 5 4 5 5 6,5 5 14 42.5
4 SK Wernau 1 5,5 3,5 3 2 4,5 5,5 5,5 5 5 12 39.5
5 SF Plochingen 1 3 3,5 3 6 7 6 5,5 2,5 6 10 42.5
6 SC Geislingen 1881 1 1,5 2 4 3,5 1 5,5 4,5 5,5 4 8 31.5
7 SV Altbach e.V. 1 3,5 2,5 3 2,5 2 2,5 4 4,5 4,5 5 29.0
8 SC Ostfildern 1952 e.V. 2 1,5 2 3 2,5 2,5 3,5 4 5,5 4 4 28.5
9 SV Dicker Turm Esslingen 2 1,5 2 1,5 3 5,5 2,5 3,5 2,5 5 4 27.0
10 SV Faurndau 1 1,5 2,5 3 3 2 4 3,5 4 3 2 26.5
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aus DWZ neu
1 1 1 1 1 1 1 0,5 6,5 7 93 2340 2059
2 0,5 0 0,5 0,5 0 0,5 0,5 0 2,5 8 31 1769 1849
3 Schadwinkel 0,5 0,5 0 1 0,5 0,5 + 1 0,5 4,5 8 56 1864 1924
4 0,5 1 0,5 + 1 1 4 5 80 2052 1906
5 1 1 0 1 0 0 1 0,5 4,5 8 56 1795 1782
6 1 1 0 1 0 0 0 0,5 3,5 8 44 1635 1691
7 Krämer 0 1 0,5 1 0 0,5 3 6 50 1617 1720
8 1 0 1 0,5 0,5 1 1 0,5 0,5 6 9 67 1692 1722
9 Zeller, L. 1 1 1 100 1700
10 1 1 1 3 3 100 1764
11 Dilthey 0,5 1 1,5 2 75 1597
12 Sommer, K. 0,5 0,5 1 2 50 1689
13 0 1 1 2 50 1655
14 1 1 1 100 1600
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Pkt Proz Leist.
Kepp, Ed.
Injac, P.

Genctürk
Schmülling
Häberle

Rapp, G.

Sawatzki

Kepp, O.
Natterer



Bericht von Meinhard (2. Mannschaft / Kreisklasse)

Zweiter Mannschaft gelingt der Aufstieg mit Unterstützung durch die dritte Mannschaft
Bereits in der zweiten Runde überwand die zweite Mannschaft die erstgesetzte Mannschaft von Ebersbach.  
In Folge lag dann jedoch die Mannschaft von Fils-Lauter auf dem ersten Tabellenplatz. Nur ein Sieg unserer  
dritten Mannschaft am letzten Spieltag gegen den Tabellenführer Fils-Lauter hat dazu beigetragen, dass Fils-
Lauter  auf  den  zweiten  Platz  verwiesen  wurde  und  unsere  zweite  wieder  auf  den  ersten  Platz  kam. 
Herzlichen Dank an die Schachfreunde aus unserer dritten Mannschaft.  Zu unserem ersten Platz haben 
auch die Zuverlässigkeit  aller Spieler und der Kampfgeist an den zwei letzten Brettern beigetragen. Wir 
mussten nur zweimal auf den Einsatz eines Stammspielers verzichten. Adrian Matzeit und Tom Weber sind 
dank ihrer hohen Punktausbeute und ihres häufigen Einsatzes Top Scorer der Liga geworden, herzlichen 
Glückwunsch.

Bericht von Norbert (3. Mannschaft / Kreisklasse)
Die dritte Mannschaft war ohne große Ambitionen in die Runde gestartet. Ein Aufstieg lag außerhalb der  
Möglichkeiten und den Abstieg zu vermeiden erschien relativ einfach. Dennoch lief die Saison schwerer als  
geplant an, vor allem durch zahlreiche gesundheitlich und beruflich bedingte Ausfälle von Stammspielern. In  
der ersten Runde wurden wir von unserer eigenen zweiten Mannschaft klar geschlagen. Knapper (jeweils 
3:5) fielen die Niederlagen gegen Salach 1 und Kirchheim 2 aus. Schließlich gelang gegen den späteren 
Absteiger Zell  u. A. dann der erwartete, wenn auch mühsame Sieg (4,5:3,5). Gegen Ebersbach 2 folgte 
wieder eine klare Niederlage, so dass die Saison schon gelaufen schien. 
Der letzte (formal wegen Terminverschiebungen der 5.) Spieltag im April schien für den Tabellenführer Fils-
Lauter  3  zu  Hause  gegen  uns  nur  eine  Formsache  zu  sein.  Göppingen  2  hatte  gegen  Fils-Lauter  3  
unentschieden gespielt, hatte aber gegen Salach ebenfalls einen Mannschaftspunkt verloren, so dass der 
Aufstieg  für  Fils-Lauter  3  nur  noch  eine  Formsache  schien.  Darüber  hinaus  mussten  wieder  drei  
Stammspieler ersetzt werden, so dass wir ohne große Hoffnung aber unbeschwert in das Match gingen. 
Dies zahlte sich aus, denn Eike und Norbert (Gegner übersah ein Abzugsschach) konnten früh punkten.  
Hans-Peter Bauer und Dieter Mosthaf konnten Remis halten und auch Otto rettete sich aus schwieriger  
Situation gegen Routinier Egon Schultheisz ins Unentschieden. Sandor Parrag schließlich traf am ersten 
Brett gegen Andreas Buchele bis zuletzt auf erbitterten Widerstand, konnte aber seinen Vorteil (nach frühem 
Qualitätsgewinn)  gewohnt  souverän  verteidigen  und  sicherte  den  ganz  und  gar  überraschenden  Sieg.  
Schönster Effekt dieses Sonntags war, dass nun Fils-Lauter 3 auf den 2. Tabellenplatz verwiesen wurde und 
unsere eigene zweite Mannschaft in die Bezirksliga aufsteigen kann!
Trotz  der  erwähnten  Ausfälle  waren  die  Leistungen  der  aktiven  Spieler,  ohne  jemanden  besonders 
hervorzuheben,  sehr  homogen  und  spielerisch  zuverlässig  -  jedenfalls  im  Rahmen  der  Möglichkeiten.  
Besonders  hervorzuheben  ist  das  Cöllen-Trio,  das  ohne  Murren  und  Knurren  alle  9  Möglichkeiten  als 

Rang Kreisklasse 1 2 3 4 5 6 7 MP BP
1 SF 1876 Göppingen 2 4 4 5 5,5 5,5 5 10 29.0
2 Ssg Fils-Lauter e. V. 3 4 4,5 5,5 5,5 3,5 5,5 9 28.5
3 TSG Salach 1 4 3,5 4,5 4 5 5,5 8 26.5
4 SV Ebersbach 2 3 2,5 3,5 4 5,5 6 5 24.5
5 SC Kirchheim/Teck 2 2,5 2,5 4 4 5 4 5 22.0
6 SF 1876 Göppingen 3 1,5 4,5 3 2,5 3 4,5 4 19.0
7 TSG Zell u.a. 1 3 2,5 2,5 2 4 3,5 1 17.5
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aus DWZ neu
1 0,5 0,5 0,5 0,5 0 0 2 6 33 1641 1739
2 Zeller, L. 0,5 1 0,5 0 1 3 5 60 1813 1738
3 1 0,5 0,5 1 1 0,5 4,5 6 75 1801 1771
4 Dilthey 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 3 6 50 1595 1596
5 Sommer, K. 1 1 0 1 0,5 1 4,5 6 75 1712 1695
6 0,5 0 0,5 - 1 2 4 50 1596
7 Weber 1 1 0,5 + 1 0,5 4 5 80 1656 1591
8 1 1 0,5 1 1 0,5 5 6 83 1605 1406
9 0 0 1 0 1379

5,5 5 4 5,5 5 4
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Matzeit, M.
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Matzeit, A.
Injac, Wl.



Ersatzspieler wahrnahm, uns vor kampflosen Niederlagen bewahrte und manchen wertvollen Punkt gewann.

Bericht von Florian (4. Mannschaft / A- Klasse)
In einer nicht ganz so guten Saison belegten wir am Ende den 2. Platz. Mit sehr hohen Siegen in 
den ersten Spielen und einer Niederlage wie in den letzten beiden Jahren sowie einem Remis 
waren wir nicht zufrieden. Nach drei Jahren und keinem Aufstieg muss man das Projekt Aufstieg 
für gescheitert erklären. Drei mal in drei Jahren den zweiten Platz zu belegen ist nicht schlecht 
aber auch nicht das was wir uns erhofft haben.
Gut war, dass wir  nur  einmal  einen Ersatzspieler  benötigten! Hervorzuheben ist  außerdem die 
Leistung  von  Björn  der  mit  5  aus  5  alles  gewann.  Ob  wir  einen  erneuten  Anlauf  mit  dieser 
Aufstellung machen werden, muss noch besprochen werden.
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aus DWZ neu
1 0,5 1 0 1 2,5 4 63 1748
2 0,5 1 1 0 0,5 0 3 6 50 1759 1677
3 Sommer, N. 0 0,5 0,5 0,5 1 0,5 3 6 50 1625 1552
4 0,5 0,5 0 0,5 0,5 2 5 40 1559 1560
5 Steinbach 0 0 1 0 1 4 25 1510
6 0,5 0 0 0,5 0 1 5 20 1265 1455
7 0,5 0,5 1 50 1453
8 Bauer 0 0 0,5 1 0,5 0,5 2,5 6 42 1370 1427
9 0 1 0 1 3 33 1315
10 0 0 1 1 3 33 1396
11 0,5 1 0 1,5 3 50 1392
12 0 0 1 0 1073
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Parrag
Kepp, O.

Flock

Pettinger
Mosthaf

Cöllen, Fl.
Cöllen, B.
Cöllen, E.
Vandermoeten, F.

Rang A-Klasse 1 2 3 4 5 6 MP BP

1 Ssg Fils-Lauter e. V. 4 5,5 6,5 7,5 6 8 10 33.5

2 SF 1876 Göppingen 4 2,5 4 7 4,5 7 7 25.0

3 SV Uhingen 1 1,5 4 3,5 6,5 7 5 22.5

4 TSG Salach 2 0,5 1 4,5 4 6 5 16.0

5 SV Faurndau 2 2 3,5 1,5 4 5,5 3 16.5

6 SV Ebersbach 3 0 1 1 2 2,5 0 6.5
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aus DWZ neu
1 Kuhn 0,5 0 0 0,5 3 17 1404
2 Müller 0,5 + 0 - 1 1,5 3 50 1409
3 1 1 0 0,5 1 3,5 5 70 1531 1406
4 1 1 0 0,5 0,5 3 5 60 1373
5 1 1 0,5 0,5 0,5 3,5 5 70 1339 1333
6 Schreiber 1 0 0 1 0 2 5 40 1162
7 1 1 1 1 1 5 5 100 1434
8 1 1 1 1 0 4 5 80 1348
9 1 0 1 2 50 963

7 7 2,5 4,5 4
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Injac, Wl.
Cöllen, Fl.
Dixit

Cöllen, B.
Cöllen, E.
Göser



Verbandsjugendliga

Die 2.  Saison in  der VJL war  recht  erfolgreich,  obwohl  Lukas wegen seines Engagements im 
Fußball (Mannschaftskapitän und Torhüter) nur 2 mal spielen konnte (als er verletzt war). Auch 
Patrick spielte nur 2 mal (gegen stärkere Gegner), um seine DWZ nicht zu gefährden. So mussten 
jeweils Ersatzspieler ran. Bis auf das Spiel gegen Sontheim klappte das auch ganz gut.

Bezirksjugendliga 2013

Insgesamt  spielten  10 Mannschaften  in  der  U12. In  der  letzten Runde lag sogar  eine 
Sensation  in  der  Luft,  da  der  Tabellenführer  Hohentüb./Reutl.  mit  einer  B-Mannschaft  
gegen Deizisau 1:3 unterlag. Leider kam unsere ersatzgeschwächte Mannschaft über ein 
2:2 nicht hinaus – ein halbes Pünktchen mehr hätte zum Turniersieg gereicht! So wurde es 
der 2. Platz, mit dem unsere Mannschaft (1. Felix Göll (5 P/6), 2. Milan Huszta (4,5 P/8), 3. 
Philipp Vandermoeten (8 P/8) 4. Jenny Höglauer (6 P/7) 5. Kyrill Toporkov (2 P/3) auch 
zufrieden sein konnte. Philipp als Topscorer verbesserte seine DWZ um sagenhafte 150 
Punkte!  Auch  Felix  konnte  sich  über  einen  Zuwachs  von  90  DWZ-Pkt.  freuen  und 
übersprang damit die „magische“ 1.000-er Marke.

Die  U16-Mannschaft spielte mit den Stammspielern Frederick Vandermoeten, Luis May, 
Noah  Wussler,  Tim  van  der  Meulen und  Max  Kehrer.  Um  den  jüngeren  Spielern 
Spielpraxis zu geben, kamen die etatmäßigen Spitzenspieler nur im Notfall zum Einsatz.  
So war nicht mehr als der 3. Platz (von 6 Mannschaften) drin.

Rang Verbandsjugendliga 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP
1 SK Sontheim/Brenz 3,5 4,5 6 4 4,5 6 5,5 14 34.0
2 SF 1876 Göppingen 2,5 3,5 4 3 4,5 6 4,5 11 28.0
3 SC Laupheim 1962 1,5 2,5 2 4 3,5 5 6 8 24.5
4 SF Biberach 0 2 4 2 3,5 6 6 8 23.5
5 Stuttgarter SF 1879 2 3 2 4 1,5 3,5 5 7 21.0
6 SC Neckarsulm 1,5 1,5 2,5 2,5 4,5 4,5 5 6 22.0
7 SG Schwäb.Gmünd 1872 0 0 1 0 2,5 1,5 3 2 8.0
8 SF Pfullingen 0,5 1,5 0 0 1 1 2 0 6.0
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1 Zeller, E. 1 0 1 + 1 3 4 75 1917
2 0,5 + 1 1,5 2 75 1866
3 Zeller, L. + 0,5 0,5 1 2 50 1719
4 Sommer, K. 0,5 1 + 0,5 0,5 0 2,5 5 50 1601 1641
5 Dilthey 1 1 1 + 1 + 4 4 100 1676
6 Weber 0,5 1 0 + 1 - 2,5 4 63 1459
7 Müller 0,5 0,5 1 50 1427
8 0 0 1 0 1367
9 0,5 1 1,5 2 75 1369
10 0 1 1 2 3 67 1209
11 0,5 0 0,5 2 25 1248
12 0,5 0,5 1 50 1103
13 Zeller, A. - 1 1 1 100 987
14 May 0,5 0,5 1 50 862

3,5 4 2,5 6 4,5 3 4,5
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Höglauer

Matzeit, A.
Cöllen, Fl.
Cöllen, B.
Cöllen, E.
Vandermoeten, F.



Vereinsturniere

Als  einziger  blieb  Eduard  beim  Pokalturnier ungeschlagen.  Bemerkenswert  ist  die 
Leistung (1837!)  von Tom,  der  den Turniersieger  in  der  letzten Runde am Rande der 
Niederlage hatte aber schließlich „mit dem Spatz in der Hand“ (d.h. dem Remis) zufrieden 
war.

Als einziger blieb Eike (Gruppe B) bei der Vereinsmeisterschaft ungeschlagen. 

Rang Vereinspokal 2012 1 2 3 4 5 6 7 Pkt Buchh SoBerg Leist.
1 Kepp, Eduard 10w1 14s1 8w1 12s1 7w1 3s½ 4w½ 6 27½ 23 2055
2 Rapp, Günter 20w1 3s0 13w1 5s1 12w½ 9s½ 7w1 5 26 17¾ 1880
3 Schadwinkel, Thorsten 4s1 2w1 12s0 9w½ 8s1 1w½ 5s½ 4½ 31½ 20¾ 1838
4 Weber, Tom 3w0 13s1 14w1 8s½ 9s1 6w½ 1s½ 4½ 29½ 17¾ 1837
5 Schmühling, Andre 13w0 20s1 9s1 2w0 11s1 12w1 3w½ 4½ 26½ 15¾ 1757
6 Natterer, Philipp 22w1 8s0 7w0 21s1 19w1 4s½ 12s1 4½ 20 9¾ 1600
7 Lorenz, Erhardt 15s1 9w0 6s1 11w1 1s0 10w1 2s0 4 30½ 15½ 1684
8 Zeller, Lukas 17s1 6w1 1s0 4w½ 3w0 15s1 10w½ 4 29½ 14¾ 1647
9 Sommer, Konstantin 21w1 7s1 5w0 3s½ 4w0 2w½ 15s1 4 26½ 12¾ 1683
10 Sommer,  Norbert 1s0 16w½ 17s1 19w1 14w1 7s0 8s½ 4 25 11½ 1641
11 Kepp, Otto 19s1 12w0 15s1 7s0 5w0 16w1 14s1 4 23 11 1622
12 Matzeit, Meinhard 18w1 11s1 3w1 1w0 2s½ 5s0 6w0 3½ 31½ 14 1712
13 Injac, Wladimir 5s1 4w0 2s0 17w½ 16w0 22s1 20w1 3½ 23 9 1365
14 Dilthey, Lennart 16s1 1w0 4s0 18w1 10s0 19w1 11w0 3 26½ 8 1354
15 Cöllen, Florian 7w0 21s1 11w0 16s1 17w1 8w0 9w0 3 23 7 1414
16 Cöllen, Björn 14w0 10s½ 18w½ 15w0 13s1 11s0 21w1 3 21½ 8 1367
17 Dixit, Kevin 8w0 22s1 10w0 13s½ 15s0 21w1 18s½ 3 19½ 5¼ 1252
18 Matzeit, Adrian 12s0 19w½ 16s½ 14s0 22w½ 20s1 17w½ 3 17½ 6½ 1169
19 Göser, Yasar 11w0 18s½ 20w1 10s0 6s0 14s0 22w½ 2 21½ 4 1207
20 Schreiber, Joachim 2s0 5w0 19s0 22w1 21s1 18w0 13s0 2 20 2 943
21 Zeller, Annalena 9s0 15w0 22s1 6w0 20w0 17s0 16s0 1 20½ 1 887
22 Wussler, Noah 6s0 17w0 21w0 20s0 18s½ 13w0 19s½ 1 19 2½ 829

Nr. VT Gruppe A TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Punkte SoBerg
1. Schmülling, Andreas 1750 ½ 1 1 1 ½ 0 1 1 1 7 29,5
2. Kepp, Eduard 2000 ½ ½ 1 0 1 1 1 1 1 7 27,25
3. Schadwinkel, Thorsten 1900 0 ½ ½ 1 1 ½ ½ ½ 1 5,5 22
4. Rapp, Günter 1730 0 0 ½ ½ ½ 1 1 1 ½ 5 17,5
5. Hupfer, Garlef 1650 0 1 0 ½ ½ 1 ½ ½ ½ 4,5 19
6. Weber, Tom 1550 ½ 0 0 ½ ½ 1 ½ ½ ½ 4 15,75
7. Kepp, Otto 1700 1 0 ½ 0 0 0 0 1 ½ 3 14,25
8. Matzeit, Meinhard 1700 0 0 ½ 0 ½ ½ 1 0 ½ 3 11,5
9. Natterer, Philipp 1500 0 0 ½ 0 ½ ½ 0 1 ½ 3 11,5
10. Sommer, Konstantin 1600 0 0 0 ½ ½ ½ ½ ½ ½ 3 11,25

Nr. VT Gruppe B TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Punkte SoBerg
1. Cöllen, Eike 10 1 1 ½ ½ ½ 1 1 1 1 7,5 30,75
2. Injac, Wladimir 18 0 1 0 1 1 1 1 1 1 7 26
3. Sommer, Norbert 20 0 0 ½ 1 1 ½ 1 1 1 6 20,5
4. Cöllen, Florian 17 ½ 1 ½ 0 ½ 0 ½ ½ 1 4,5 20,25
5. Dilthey, Lennart 19 ½ 0 0 1 ½ ½ ½ ½ 1 4,5 16,5
6. Müller, Leo 15 ½ 0 0 ½ ½ 1 ½ ½ 1 4,5 16
7. Schreiber, Achim 13 0 0 ½ 1 ½ 0 0 ½ 1 3,5 12,25
8. Cöllen, Björn 12 0 0 0 ½ ½ ½ 1 0 1 3,5 11,25
9. Matzeit, Adrian 16 0 0 0 ½ ½ ½ ½ 1 - 3 12
10. Göser, Yasar 11 0 0 0 0 0 0 0 0 + 1 3



In der Gruppe A verlor Eduard in Zeitnot gegen Garlef, der zum Ende der Verbandssaison 
von Fils-Lauter  zu uns gewechselt  ist  (bisher war  er nur  B-Mitglied).  In der  Partie  mit 
Andreas war das Blättchen von Eduard schon einige Zeit gefallen, aber er spielte munter 
weiter und Andreas vergaß offenbar ebenfalls die Zeit völlig. So kam es, dass die beiden 
Remis vereinbarten. Bei einem Sieg wäre  Andreas der neue Vereinsmeister gewesen. So 
aber müssen sie noch einen Stichkampf austragen.

Die Teilnehmerzahlen bei den Quartalsblitzturnieren nehmen leider immer mehr ab. Einzig 
das Weihnachtsblitz erfreut sich relativ großer Beliebtheit.

Das Ranglistenturnier wurde wieder eine sichere Beute von Thorsten.

Vereinsblitz 2012 Proz1 Proz2 Proz3 Proz4
Schadwinkel, Thorsten 83,3 81,25 66,7 77,1
Kepp, Eduard 88,9 75 54,6
Sommer, Norbert 50 50 53,1 51
Schmühling, Andre 66,7 78,1 48,3
Rapp, Günter 33,3 44,4 56,3 44,7
Krämer, Roland 72,2 59,4 43,9
Kepp, Otto 66,7 25 30,6
Zeller, Elisa 84,4 28,1
Natterer, Philipp 55,6 27,8 27,8
Injac, Wladimir 43,75 37,5 27,1
Höglauer, Patrick 78,1 26
Häberle, Theo 77,8 25,9
Schreiber, Joachim 33,3 27,8 15,6 25,6
Injac, Petar 75 25
Hupfer, Garlef 72,2 24,1
Cöllen, Björn 55,6 18,5
Cöllen, Eike 53,1 17,7
Parrag, Sandor 50 16,7
Müller, Leo 44,4 14,8
Sommer, Konstantin 43,8 14,6
Cöllen, Florian 40,6 13,5
Göser, Yasar 0 21,9 7,3
Höglauer, Jenny 12,5 4,2
Mohr, Eugen 0 0

Ø best 3

Schadwinkel 1131 Dilthey 234

Kepp, Ed. 700 Cöllen, Florian 232

Rapp 503 Matzeit, Adrian 219

Lorenz 455 Parrag 207

Matzeit, Meinhard 398 Hupfer 194

Zeller, Lukas 381 Schreiber 191

Sommer, Konst. 376 Müller 176

Natterer 347 Cöllen, Björn 174

Injac, Wl. 282 Dixit 120

Sommer, Norbert 275 Göser 96

Kepp, Otto 267 Zeller, Leni 60

Weber 254 Wussler 53

Schmühling 253 Cöllen, Eike 5



Jugendquartalsturniere 2012

In beiden Altersgruppen trugen sich neue Spieler in die Liste der Turniersieger ein. Für 
Samuel war es sein 1. Pokal.

DJEM 2012

U12 (98 TN/9 Rd): 12. Patrick Höglauer (7 P); Sieg gegen den Titelverteidiger, Niederlage 
in der letzten Runde gegen den neuen deutschen Meister.
U18w (20 TN/9 Rd): 7. Elisa Zeller (5,5 P)

12. Göppinger Jugend-Open 2012

Die  Teilnehmerzahlen  bei  unserem  Jugend-Open  stagnieren:  lediglich  47  Jugendliche 
kamen – einer weniger als im Vorjahr. Lediglich 25 kamen aus anderen Vereinen.

Die U8 gewann Nico Principe von der GS Rechberghausen vor dem punktgleichen Adrian 
Schulz. In der  U10 gewann Marc Schallner (SF 59 Kornwestheim) vor Felix Göll. Der 1. 
Platz in der U12 ging an Simon Degenhard (SF HN-Biberach) vor den favorisierten Patrick 
Höglauer und Bogdan Piskaykin (SV Friedrichshafen). Auch in der U14 gab es für keinen 
Göppinger  einen  Pokal.  Hier  siegte  Philipp  Soos  (SV  Backnang).  Mit  einem  Punkt 
Rückstand landete Tom Weber auf dem 4. Platz. Nur in der U16 gab es einen Göppinger 
Sieger  –  was  keine  Überraschung  war,  da  hier  nur  Göppinger  und  ein  vereinsloser 
Jugendlicher  am  Start  waren.  Sieger  in  der  U18 und  zugleich  Gesamtsieger  wurde 
Dominik Klaus mit 7 P. aus 7 von der SSG Fils-Lauter vor Elisa Zeller (6 P.).  Die beiden 
Mädchenpreise gingen an Elisa und Annalena Zeller.

Positiv war, dass die Organisation reibungslos funktionierte und bereits um 16:30 Uhr mit 
der Siegerehrung begonnen werden konnte. Die geringen Teilnehmerzahlen machen mir 
jedoch Sorge. Wir sollten uns ernsthaft überlegen, wie wir unser Turnier wieder attraktiver  
machen können – schließlich hatten wir mal fast 100 Teilnehmer!

U18 gesamt U11 gesamt
Dilthey, Lennart 17,5 Eger, Samuel 5,5
Cöllen, Eike 14,5 Schulz, Adrian 5
Cöllen, Florian 13 Huszta, Milan 4,5
Göser, Yasar 11 Vandermoeten, Philipp 4,5
Pham, Nguyen 11 Göll, Felix 4
Cöllen, Björn 10,5 Höglauer, Jenny 2
Kehrer, Maximilian 10
Matzeit, Adrian 8,5
Müller, Leo 8,5
Weber, Tom 8,5
Dixit, Kevin 8
Zeller, Lukas 8
Van der Meulen, Tim 7
Höglauer, Patrick 6,5
May, Luis 5
Vandermoeten, Frederick 4
Förster, Alan 3
Preißl, Maximilian 3
Toporkov, Kyrill 3
Toporkov, Michael 3
Zeller, Annalena 2
Nguyen, Phi Long 0,5



KJEM 2012

In der U8 war leider kein einziger Jugendlicher am Start. Die U10 gewann Nils Petersen 
von der GS Rechberghausen souverän mit 7 P. aus 7 Rd. Ab der U12 wurden die Partien 
nach  DWZ ausgewertet.  Die  U12  und  U14  spielten  in  einer  gemeinsamen Gruppe  5 
Runden mit  CH-System. Luis May gewann alle 5 Partien und wurde Kreismeister U14. Auf 
den 2. Platz mit 1 Punkt Rückstand kam Felix Göll, der U12-Meister wurde. Die U16-er 
mussten mit  der U18 in einer Gruppe spielen. Der einzige U18-er Dominik Klaus (vgl.  
Jugend-Open) ließ den anderen keine Chance. U16-Kreismeister wurde dank besserer 
Sonneborn-Berger-Wertung Florian Cöllen vor Tom Weber.

BJEM 2013

Die BJEM fand in diesem Jahr im Haus der Jugend statt und war für alle Altersklassen als 
offenes Turnier ausgeschrieben, was sich positiv auf die Teilnehmerzahl in der U14 – 18 
auswirkte. Für die Verpflegung war bestens gesorgt, denn dank Monika Dixit konnten wir  
die Mensa des HoGy benutzen und so einen stattlichen Gewinn erwirtschaften! Herzlichen 
Dank an Monika und das gesamte Küchenteam!!

Ergebnisse:
U8-10 (27 TN): 8.  Philipp Vandermoeten (4 P/7 Rd),  11. Milan Huszta (4 P),  14.  Nils 
Petersen / GSR (3,5 P), 19. Arne Petersen / GSR (3 P), 21. Adrian Schulz (2,5 P). 
U12 (17 TN): 8. Felix Göll (4 P/7 Rd), 9. Jenny Höglauer (3,5 P), 12. Samuel Eger (3 P), 
16. Noemi Wussler (2,5 P).

Rang KJEM U10 Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. Petersen, Nils GSR 7.0 25.0 25.00
2. Borstell, Jona GSR 5.0 26.5 15.50
3. Vandermoeten, Philipp SF GP 4.5 26.5 13.00
4. Petersen, Arne GSR 4.0 28.0 12.00
5. Huszta, Milan SF GP 4.0 27.5 12.50
6. Principe, Nico GSR 4.0 26.5 11.00
7. Taubert, Kai SC Kirchheim/T. 3.5 22.5 7.00
8. Müllner, Justin SC Geislingen 3.0 20.5 6.50
8. Palatinus, Luca GSR 3.0 20.5 6.50
10. Mayer, Paul GSR 2.0 24.5 5.00
11. Ruff, Marc SC Kirchheim/T. 2.0 20.5 3.50

Rang KJEM U12-14 Alter Verein/Ort Punkte Buchh SoBerg
1. May, Luis U14 SF GP 5.0 13.0 13.00
2. Göll, Felix U12 SF GP 4.0 13.0 8.00
3. Müllner, Victoria U12 SC Geislingen 3.0 14.0 5.00
4. Wussler, Noah U14 SF GP 3.0 13.0 4.00
5. Toporkov, Kyrill U12 SF GP 2.0 13.5 2.00
6. Neubrand, Ricco U12 SC Geislingen 1.5 10.5 1.50
7. Jeyasegaran, Jenes U12 SC Kirchheim/T. 1.0 10.0 1.50
8. Hrsak, Marco U12 SC Kirchheim/T. 0.5 12.0 0.50

Rang KJEM U16-18 Alter Verein/Ort Punkte SoBerg Siege
1. Klaus, Domenik U18 SSG Fils-Lauter 5.0 10.00 5
2. Cöllen, Florian U16 SF GP 3.0 5.00 3
3. Weber, Tom U16 SF GP 3.0 4.00 3
4. Cöllen, Eike U16 SF GP 2.0 3.00 2
5. Cöllen, Björn U16 SF GP 2.0 2.00 2
6. Pham, Nguyen U16 SF GP 0.0 0.00 0



U14  (20  TN): 5.  Adrian  Matzeit  (3,5  P/5  Rd),  9-12.  Frederick  Vandermóeten,  Noah 
Wussler, Annalena Zeller, Max Kehrer (alle 2,5 P). 
U16 (16 TN): 1. Lukas Zeller (4 P/5 Rd), 2. Garlef Hupfer, 4. Tom Weber, 5. Björn Cöllen 
(alle 3,5 P), 6. Eike Cöllen, 8. Kevin Dixit, 9. Florian Cöllen, 10. Konstantin Sommer (alle 
2,5 P). Für die WJEM qualifizierten sich Lukas und Garlef. Tom schrammte knapp an der 
Qualifikation vorbei. Der Freiplatzantrag für ihn wurde zwar genehmigt, aber viel zu spät,  
so dass Tom bereits andere Pläne für die Osterferien hatte – schade!
U18 (9 TN): 4. Lennart Dilthey, 6. Yasar Göser (alle 2 P/3 Rd), 7. Leo Müller (1 P)
Lennart qualifizierte sich zum ersten mal für die WJEM.

Einige  unserer  Jugendlichen  kamen  zu  ihrer  ersten  DWZ:  Philipp  (U10),  Jenny  und 
Samuel (U12) und Max (U14).

Bezirksjugendblitz 2013

Das in den letzten Jahren schwach besuchte Turnier wurde diesmal versuchsweise im 
Anschluss an die Bezirksjugendliga ausgetragen (vormittags BJL, nachmittags BJBlitz). 
Das Experiment kann als gelungen bezeichnet werden. So viele Jugendliche (insgesamt 
44)  waren  schon  lange  nicht  mehr  beim  BJBlitz  am  Start.  Dafür  kamen  dann  beim 
Kreisjugendblitz  2  Wochen  später  nur  insgesamt  6  Jugendliche.  Die  Konsequenz:  Im 
nächsten Jahr wird das KJBlitz an einem normalen Trainingsabend bei uns gespielt, dann 
sind schon mal etwa 20 – 25 Jugendliche da und externe können dazukommen, wenn sie  
Lust dazu haben. Das erspart mir einen Samstagstermin.

Ergebnisse:
U10 (15 TN): 3. Philipp Vandermoeten (11,5 P), 4. Nils Petersen (GSR / 9,5 P), 6. Adrian 
Schulz (9,5 P), 8. Arne Petersen (GSR / 8,5 P), 10. Luca Palatinus (GSR / 5,5 P).
U14 (11 TN): 2. Frederick Vandermoeten (6,5 P), 6. Tim van der Meulen (4,5 P), 8. Max 
Kehrer (4 P), 10. Luis May (3 P).

WJEM 2013

Als einzige vertrat Jenny Höglauer in der U12 die SF 1876 Göppingen. Ihr erstes richtig 
großes Turnier war eine harte Schule. Ihre (erste) DWZ lag mehr als 900 Punkte unter  
dem Turnierfavoriten, der allerdings nur den 10. Platz belegte. Sie kämpfte und gab nie auf 
und konnte  sogar  einen Sieg einfahren.  Der  Lohn:  Sie  gehört  jetzt  zum F-Kader  des 
Bezirks! Inzwischen ist sie eine Stütze unserer BJL-Mannschaft U12.
In der  U14w spielte  Leni Zeller ein gutes Turnier und kam auf den 5.-7. Platz von 11 
Teilnehmerinnen. Bei der U14 war Göppingen leider nicht vertreten, dafür spielten in der  
U16 gleich 2 Jugendliche unseres Vereins: Garlef Hupfer (seit Ende der Verbandsspiele 
A-Mitglied)  und  Lukas Zeller hielten wacker  mit:  Garlef  erzielte  4,5 P  aus 7 und war 
dadurch punktgleich mit dem Dritten, Lukas holte 4 Punkte und landete auf dem 8. Platz 
(bei 19 Teilnehmern). Eine tolle Leistung der beiden!
Lennart  Dilthey war  zum  ersten  Mal  bei  einer  WJEM.  Nach  anfänglicher  Nervosität 
konnte er sich aber steigern und kam am Ende in der U18 auf gute 3 Punkte (11.-16. Platz 
von 18. Teilnehmern). In der U18w wurde Elisa Zeller erneut württ. Meisterin.

Sonstige Turniere 

13. Ulmer Kinder- und Jugendschachtag 2012

U10 (26 TN / 7 Rd): 9. Nico Principe, 11. Arne Petersen (beide 4 P), 14. Nils Petersen (3,5  
P), 16. Luca Palatinus (3 P); alle 4 sind in unserer Schach-AG an der GS Rechberghsn.



Die U14-18 spielte in einer gemischten Gruppe aus 35 Spielern. 6. Florian Cöllen (5 P / 7 
Rd), 7. Björn Cöllen (4,5 P), 12. Eike Cöllen (4 P), 17. Lennart Dilthey (3 P)

Deizisauer Herbst-Open 2012

A-Open (108 TN / 7 Rd): 47. Petar Injac (3,5 P), 88. Garlef Hupfer (2,5 P)
B-Open (60 TN / 7 Rd): 6. Konstantin Sommer (5 P), 29. Tom Weber (3,5 P)

Altbacher Jugend-Turnier 2012 (mit DWZ-Auswertung)
U10 (19 TN / 5 Rd.): 6. Platz: Felix Göll 3,5 P

Staufer-Open 2013 (265 TN / 9 Rd): 
132. Petar Injac (4,5 P), 170. Konstantin Sommer, 176 Garlef Hupfer (beide 4 P), 217. Tom 
Weber (3,5 P), 244. Wladimir Injac (2,5 P)

Kinderturnier in Schwäb. Gmünd 2013

U10 (18 TN / 7 Rd): 7. Samuel Eger (4 P), 10. Philipp Vandermoeten (3 P). Philipp hatte 
ausgesprochenes Lospech: Er musste gegen den 1., 2., 3. und 5. spielen – und verlor 
jeweils.

U12 (24 TN / 7 Rd): 13. Jenny Höglauer (3 P). Jenny startete super mit 3 aus 4, aber nach 
der Mittagspause gelang ihr leider nichts mehr – schade!
U14 (18 TN / 7 Rd): 11. Frederick Vandermoeten, 14. Tim van der Meulen (beide 3 P)

Neckar-Open 2013

B-Open (267 TN / 9 Rd): 5. Petar Injac (7 P), 95. Konstantin Sommer (5 P)

Reutlinger Open 2013

122 TN / 7 Rd.:  70. Garlef  Hupfer (3,5 P),  72. Konstantin Sommer (3 P),  84. Norbert 
Sommer (3 P).

(Anmerkung: Weitere Turnierteilnahmen sind mir nicht bekannt)

Prominenten-Schachturnier im Christophsbad

Im  Herbst  letzten  Jahres  fand von  Norbert  seit  längerem  geplante Promi-Turnier  im 
Herrensaal des Christophsbads statt. 6 Teams (bestehend aus einem Prominenten und 
einem  Jugendlichen)  gingen  an  den  Start.  Norbert  versuchte,  die  Teams  so 
zusammenzustellen, dass sie etwa gleich stark waren. Ein Team bestand sogar aus 2 
Prominenten (die abwechselnd spielten) und einem Jugendlichen. Nach der Begrüßung 
erläuterte Norbert, dass Schachspielen das Risiko einer Demenzerkrankung im Alter  um 
fast 75 % verringert!!

Gespielt wurden aus Zeitgründen nur 3 Runden. Nicht ganz unerwartet setzte sich der 
Präsident  den  WSV (Bernhard  Mehrer)  mit  seinem  Partner  Adrian  Schulz durch.  Die 
weitere Platzierung: 2. Knapp + Florian, 3. Schewe + Noah, 4. Fischer/Escher + Leni, 5.  
Schumacher + Felix, 6. Marburger + Michael (sein Sohn). Umrahmt wurde das Promi-
Turnier von einem Blitzturnier der anwesenden Schachfreunde.

Das Promi-Turnier wurde von einem Pharma-Unternehmen gesponsert, so dass am Ende 
1.000 € in die Kasse unseres Vereins flossen! Herzlichen Dank an Norbert für die Idee und 
Organisation dieses Events.
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